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Art. 2 Abs. 1 i.V.m. Art. 1 Abs. 1 GG 

Intimsphäre 
 

‐ unantastbarer Kern 
des Persönlichkeits‐
rechts   
 

‐ kein Eingriff zulässig
   
 

‐ Abwägung:   
mangels Eingriffszu‐
lässigkeit keine Abwä‐
gung 

Privatsphäre 
 

‐ Kreis der Familie und 
enger Freunde   
 
 

‐ Eingriffe zulässig   
 
 

‐ Abwägung:   
überwiegende Interes‐
sen der Allgemeinheit 
erforderlich, strenge 
Beachtung des Über‐
maßverbotes 

Sozialsphäre 
 

‐ öffentliches Leben der 
Person   
 
 

‐ Eingriffe statthaft   
 
 

‐ Abwägung:   
weniger strenge Vor‐
aussetzungen, da sich 
der Einzelne von vorn‐
herein in Kontakt zu 
anderen befindet 


